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Dornbirner

Gemeindiblatt.

Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig fl. 1·50 (mit Postversendung fl. 2·10), halbjährig 75 kr.; einzelne Nummern 5 kr. — Einschal¬
tungen kosten 5 kr. der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags portofrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 35. Sonntag, 27. August 1893. 24. Jahrg.

Von den eingehenden Strafgeldern erhält der AnzeigerKundmachungen.
dieEine, der Armenfond die andere Hälfte.

Dornbirn, den 27. August 1893.Das hohe k. k. Reichskriegsministerium beabsichtiget die1548 Die Gemeindevorstehung.definitive Licenzierung des Herrn Raimund Feurstein in Dorn¬
birn zum Pulver=Großverschleißer und hat zum Zwecke der Ent¬ Ueber freiwilliges Ansuchen des Musikdirectors Mar¬

cheidung über die Zulässigkeit fernerer Widmung des dem Ge¬ tin Horner werden, wegen bevorstehender Abreise von hier,
nannten bereits bewilligten Pulvermagazins für den Pulver¬Dienstag den 29. August d. J. von nachmittags
Großverschleiß eine neuerliche commissionelle Verhandlung im 2 Uhr angefangen im Hause Nr. 2 in der Magazingasse ver¬
Sinne des § 6 der Minist. Vdg. vom 17. Mai 1892 Zl. schiedene Mobilien, als: Tische, Sessel, Divan, Schreibtisch,
62 R.=G.=Bl. angeordnet. Kästen, Bettstatten, Kücheneinrichtung und verschiedene andereDies wird mit dem Bemerken verlautbart, dass die be¬

Gegenstände gegen sofortige Barzahlung einer Versteigerungzügliche Verhandlung an Ort und Stelle am Dienstag, denunterstellt.
29. d. Mts. Vormittags 9½ Uhr stattfinden wird, Dornbirn, am 27. August 1893.
bei welcher wenn nicht früher schriftlich die allfälligen Einwen 1516 Die Gemeindevorstehung.
dungen vorzubringen sein werden, widrigenfalls dem weiteren
Bestande des Pulvermagazines stattgegeben werden wird, sofern Communal=Unterrealschule Dornbirn.
sich nicht von Amtswegen Bedenken dagegen ergeben. Der

An der Communal=Unterrealschule wird mit Beginn desSituationsplan liegt in der Gemeindekanzlei zu Jedermanns
Einsicht auf. Schuljahres 1893/94 die III. Classe und mit Beginn des

Schuljahres 1894/95 die IV. Classe eröffnet.Feldkirch, am 15. August 1893.
Das Schuljahr 1893/94 wird am 19. September mitDer k. k. Bezirkshauptmann:

einem feierlichen Gottesdienste eröffnet werden.Sardagna m. p.
Die Einschreibung für die I. Classe wird am 15. und

16.,Zl. 10921. für die II. und III. Classe am 17. September von 8 bis
12 Uhr vormittags und von 3 bis 5 Uhr nachmittags in derAn sämmtliche Gemeindeämter
Directionskanzlei vorgenommen.Gebe hiemit bekannt, dass die Maul= und Klauenseuche Jeder in die I. Classe neu eintretende Schüler hat beiin Ammenegg, Gemeinde Dornbirn, amtlich als erloschen erklärt der Einschreibung in Begleitung seines Vaters oder dessen Stell¬

wurde.
vertreters zu erscheinen, den Tauf= oder Geburtsschein, sowieFeldkirch, am 17. August 1893
die letzten Schulnachrichten aus der Volksschule mitzubringenDer k. k. Bezirkshauptmann:
und sich am 18. September der vorgeschriebenen Aufnahms¬Sardagna.
prüfung aus der Religionslehre, der deutschen Sprache und dem
Rechnen zu unterziehen.Im Auftrage der h. k. k. Statthalterei vom 17. d. Mts.

Zur Aufnahme in die erste Classe ist der Nachweis er¬Zl. 20619 ergeht der Auftrag die aus Cholera inficirten Län¬
forderlich, dass der Aufzunehmende das zehnte Lebensjahr vordern (besonders Ungarn und Polen) einlangenden Personen einer
Beginn des Schuljahres, in welchem die Aufnahme erfolgenärztlichen Observanz unterziehen zu lassen und hievon die vor¬
soll, vollendet hat oder noch in dem Kalenderjahre, in welchesgesetzte politische Behörde zu verständigen. Dies ist in entsprechen¬
der Beginn des Schuljahres fällt, vollendet.der Weise zu jedermanns Kenntnis zu bringen und werden zur Die Aufnahmstaxe beträgt 2 fl. 10 kr., der jährliche

strengen Durchführung dieser Verordnung die betreffenden Ge¬ Bibliotheksbeitrag 40 kr., das Schulgeld für ein Semester 4 fl.meinde Vorstände persönlich verantwortlich gemacht. Dornbirn, am 27. August 1893.Feldkirch, am 22. August 1893. Die Direction.
Der k. k. Bezirkshauptmann:

Sardagna m. p. Dorfer Friedhof.
Nachdem auf die im Gemeindeblatte No. 32 vom 6. August Die provisorische Friedhofordnung von Markt enthältunter anderem folgende Bestimmung:d. Is. erlassene Aufforderung Niemand eine Einwendung gegen

die Aufstellung einer Warnungstafel auf Grundparzelle No. Will Jemand, der keine eigene Arcade für sich
8665 am Altweg eingebracht hat, wird der Karolina Wehingen und seine Familie besitzt oder keine käuflich erwerben kann,
geb. Knecht gestattet, an geeigneter Stelle eine Warnungs¬ die Leichen seiner Familienglieder nicht im allgemeinen Turnus
tafel aufzustellen, nach welcher das Fahren und Gehenbeerdigen lassen, so kann er einen eigenen Familienplatz
über die bezeichnete Grundparzelle bei einer Strafe von 2 fl. ankaufen. Als Raum für solche Familienplätze ist der außer¬
verboten wird. halb der Arcaden befindliche, mit denselben parallel laufende


